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Arbeitsblatt: Alltäglicher Terror in der Baracke

[bookmark: _GoBack]In einer Gefangenenbaracke haben im Durchschnitt 500 Menschen geschlafen. In der Früh standen den Gefangenen 8 Toiletten sowie ein kleiner Waschraum zur Verfügung. Für Körperpflege und persönliche Bedürfnisse gab es nur wenig Zeit. Hunger, Krankheit und Gewalt prägten das Zusammenleben der Gefangenen.
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Arbeitsauftrag

Du hast nun bereits einen kleinen Eindruck zum Baracken-Alltag erhalten. Hier links siehst du ein Schild aus einer Baracke.
Welche Auswirkungen hatten diese Zeilen auf die Häftlingsgesellschaft? 

Im Video wird von Aufsehern erzählt, die ihre Handlungsspielräume unterschiedlich genutzt haben. 
[image: ]Was können Gründe dafür sein?

Die Zeichnung hier rechts zeigt die Erinnerungen eines Überlebenden an das Zusammenleben in der Baracke. 
Was denkst du: 
Wie verändern die Lebensbedingungen die Häftlinge? 

Warum hat die SS die Gefangenen diesen extremen Bedingungen ausgesetzt?
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